
Rubus odoratus L. 
Zimt - Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: Strauch mit ca. 1-2(-3) m hohen mehrjährigen aufrechten Stämmen; diese 

mit abblätternder Rinde; Schössling rund 
- Behaarung: lang behaart 
- Stieldrüsen: zahlreich 
- Stacheln: keine 

Blätter - Blättchenanzahl: aus herzförmigem Grund breit 5-lappig mit ± spitz dreieckigen 
Lappen; Blatt 8-25 (-30) cm im Ø 

- Behaarung: beiderseits grün und behaart 
- Endblättchen: Blatt ungeteilt, nur gelappt 
- Serratur: ungleich gesägt 
- Seitenblättchen: Blatt ungeteilt, nur gelappt 
- Blattstiel: dicht stieldrüsig 

Blütenstand - Form: doldentraubig 
- Blätter: ohne 
- Achse: behaart, reichlich stieldrüsig 
- Blütenstiele: dicht stieldrüsig 
- Kelch: 5-zählig, dicht mit Stieldrüsen besetzt; mit langen Anhängseln 
- Kronblätter: purpurrosa(rot), wohlriechend, groß 
- Staubblätter: Antheren kahl 
- Fruchtknoten: Sammelfrucht orange 

 
Kurzcharakteristik: R. odoratus ist ein eher johannisbeerartiger Strauch und wird als Zierpflanze 
gelegentlich in Gärten und Anlagen kultiviert. 
 
Ähnliche Taxa: In Gärten wird gelegentlich (mit ähnlichen roten Blüten, doch 3-zähligen Blät-
tern) der Bastard R. odoratus x idaeus ( R. x nobilis REGEL) gezogen. 
 
Ökologie und Soziologie:  
 
Verbreitung: Heimat: Nordamerika. Selten verwildert beobachtet. Aus Mecklenburg-
Vorpommern liegen keine Fundangaben vor. 
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